
MARKETING FÜRWELTLÄDEN

Der Weltraden-Dachverband rät: Bereitet euren Weltladen jetzt auf das
Weihnachtsgeschäft vor! Mit den Weltladen-Tragetaschen mit starker
Botschaft, dem neuen, modernen Weltladen-Gutschein,
Geschenkaufklebern und Visitenkarten im frischen Look macht ihr
Eindruck. So könnt ihr euren Kund*innen auch nachhaltig in
Erinnerung bleiben. »Mehr Infos
Quelle: Weltladen-Dachverband, teilweise wortwörtlich übernommen

JETZT BEWERBEN

Mit diesem Programm unterstützt die Deutschen Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt (DSEE) Engagierte aus unterschiedl ichen zivilge-
sel lschaftl ichen Organisationen und Initiativen dabei, ihre
Führungsqual itäten auszubauen, um kompetent aktuel le gesel lschaft-
l iche Herausforderungen zu adressieren und zu einem positiven Wan-
del beizutragen. Das Programm kombiniert Onl ine-Formate mit
Präsenz-Wochenenden. Reisekosten werden übernommen.
»Mehr Infos
Quelle: DSEE

VERSTÄRKUNG FÜR DEN FAIREN HANDEL

Wir gratul ieren der städtischen Kita Klettermax in Brake (Unterweser)
zu ihrer Auszeichnung als "FaireKITA". Mit ihren zahlreichen Ideen und
Aktionen setzen sie sich kreativ, kindgerecht und nachhaltig für den
Fairen Handel ein und glänzen mit tol len Projekten im Bereich des
Globalen Lernens. Von der "Fairen Frühstückswoche" über „Die Reise
der Banane“ bis hin zu Ausstel lungen und Informationsständen zum
Thema Fairer Handel -die Kita Klettermax erfül lt den Titel "FaireKITA"
mit Leben und sorgt dafür, dass das Thema Fairer Handel auch in das
Umfeld der Kinder getragen wird.
Quelle: SüdNord Beratung

IM GESPRÄCH MIT...

AKTIV VOR ORT

AKTUELLES AUS DEM FAIREN HANDEL

am Ende der Fairen Woche schicken wir ein großes Dankeschön und beste
Grüße an alle Engagierten, die sich mit kreativen Beiträgen an der
bundesweiten Aktionswoche beteiligt haben. Faires Frühstück, Faire
Modenschau, Radtour für den Fairen Handel oder FairerMarktstand - viele
kreative Köpfe haben sich eine Menge toller Aktionen einfallen lassen.

In diesem Rundbriefberichten wir Euch, was sonst noch los war und
welche Veranstaltungen noch bevorstehen. Außerdem gibt es wichtige
Infos zu Materialien, Ausstellungen undWeiterbildungsmöglichkeiten, die
Euch in Eurem Engagement unterstützen sollen.

>IM GESPRÄCHMIT. . . Gabi Linster erfahrt Ihr Details zum neugegründeten
Weltladen fein & fair in Bersenbrück, der seine Arbeit -nun auch frisch
geschult durch den Grundkurs Fairer Handel- aufgenommen hat.

Faire Gemeinden aufgepasst: Gemeinsam mit der Diözesanen
Steuerungsgruppe Faire Gemeinde laden wir ein zu den Regionalen
Austauschtreffen, um die gemeinsame Arbeit für den Fairen Handel
miteinander abzustimmen und voran zu bringen. >TERMINE

Das gesellschaftliche Interesse an Nachhaltigkeit und Fairem Handel
wächst; dennoch fehlt es zunehmend an politischem Rückhalt. Die
Initiative Lieferkettengesetze beklagt, dass die Gesetze in Deutschland und
der EU stark unter Druck geraten. >AKTUELLES

Viel Erfolg und viele spannende Einblicke in den Fairen Handelwünschen
wir den Teilnehmer*innen des 4. Fair Trade-Fußball-Cup derOsnabrücker
Schulen, über den wir im nächsten Rundbriefberichten werden!
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https://www.weltladen.de/fuer-weltlaeden/materialbestellung/
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/futur-e/


LINGEN 26. SEPTEMBER BIS 25. OKTOBER

Was braucht es, damit die Welt für al le Menschen lebenswert bleibt?
Die Ausstel lung „1 7 Ziele für ein gutes Leben. Ideen für eine weltweit
nachhaltige Entwicklung“ gibt anschaul iche Einbl icke in die Agenda
2030 der Vereinten Nationen. Sie richtet sich an al le – von der Pol itik
über die Wirtschaft bis hin zu jeder und jedem Einzelnen – und zeigt,
wie nachhaltiges Handeln im Alltag gel ingen kann.
Der Künstler Marc Mahn hat fünf Aquarel le geschaffen, die zentrale
Botschaften der 1 7 Ziele visual isieren. Seine detailreiche „Wimmelwelt“
lädt Besucher*innen ein, sich spielerisch mit jedem einzelnen Ziel
auseinanderzusetzen. Die Ausstel lung wird vom Institut für
angewandte Kulturforschung e.V. zur Verfügung gestel lt.

Bis 1 0. Oktober: Foyer des Neuen Rathauses in Lingen
Ab 1 1 . Oktober: Stadtbücherei Lingen

Eröffnung: Dienstag, 30. September 2025, 1 6 Uhr, im Foyer des Neuen
Rathauses, mit einer Begrüßung durch Bürgermeister Stefan Heskamp.
Quelle: Stadt Lingen

FÜR DEN UNTERRICHT

In der "1 7 Ziele Box" des EPIZ finden Lehrkräfte acht beispielhafte
Unterrichtsvorschläge, die ohne Vorbereitung umgesetzt werden
können. Enthalten sind Arbeitsblätter, Links und Filme zu Themen wie
"Style und Stoff", "Wasser", "Kakao", "Kl ima" und "SDGs". In
Gruppenarbeit setzen sich die Schüler*innen mit verschiedenen SDGs
auseinander, recherchieren, erarbeiten und diskutieren. Al le Inhalte sind
als »Download erhältl ich. Workshopteilnehmende an den BNE-Fachta-
gen am 8. Oktober bekommen eine 1 7 Ziele Box ausgehändigt.

Quelle: EPIZ

Seit dem 1 . August freut sich Bersenbrück über einen neuen Laden: Gabi,
was hat euch dazu bewegt hier einen Weltladen zu eröffnen?

Mein Herz schlägt schon seit ich denken kann fürMenschen, mit denen es
das Schicksal nicht so gut gemeint hat. Durch die Adoption unserer
Tochter (Indien) haben wir noch einmalmehr Anteil an der
Ungerechtigkeit und der Ausbeutung derMenschen in vielen Gegenden
aufunserem Planeten genommen. Jetzt sindwir im Ruhestand und haben
Zeit, das ProjektWeltladen (ein lang gehegterWunsch) umzusetzen.

Welche Produkte bietet der Laden an?

Momentan sindwir noch in der Findungsphase. Wir bieten gerade sehr
viel Handwerk an und eherwenig Food. Es muss sich noch zeigen, was wir
in Bersenbrück verkaufen können bzw. was die Menschen anspricht.

Als Weltladen bietet ihr Produkte aus fairem Handel an. Was bedeutet das
undwonach wählt ihr Produkte und Lieferanten aus?

Wir sind noch vor Eröffnung des Ladens dem Dachverband derWeltläden
beigetreten, um sicher zu stellen, dass alle Waren, die wir einkaufen auch
fair gehandelt sind. Das gerade ist es ja, was uns bewegt: fair zu sein
gegenüber den Produzent*innen. Wir probieren uns da aus, schauen, was
andereWeltläden machen und trauen uns auch, einmal etwas von eher
unbekannten Produzent*innen zu kaufen.

Was bietet „fein & fair“über den Verkaufvon fair gehandelten Produkten
hinaus?

Neben dem fairen Handelmöchten wir als wichtiges Ziel auch Schulungen
undVeranstaltungen anbieten. Mit der von-Ravensberg-Schule sindwir
schon im Gespräch, dortwird es eine „Weltladen AG“geben (Die Schule
liegt direkt hinter unserem Laden.) Aber auch Veranstaltungen zu Themen
wie „Klimawandel, Nachhaltigkeit, Demokratie uvm.“haben wir im Fokus.
Diese Aufgaben bereiten wir vor, werden aberwohl erst im nächsten Jahr
damit starten können.

Wie seid ihr organisiert?

Wir sind ein Verein, der Verein Weltladen Bersenbrück e.V. Alle
Mitstreiter*innen sind ehrenamtlich, egal, in welchen Bereich. Wir denken,
dass das aufDauer auch so bleiben wird.

Welche Möglichkeiten gibt es, sich in die Arbeit des Weltladens
einzubringen und sich hier für den Fairen Handel zu engagieren?

Ehrenamtliche Personen können selbst bestimmen, in welchem Bereich sie
tätig sein möchten. SocialMedia, Website-Gestaltung, Schaufenster-
Dekorieren, Ladendienst, Müllentsorgung – viele Einsatzbereiche sind
denkbar. Insbesondere für den Bereich des Verkaufs freuen wir uns noch
überweitere Engagierte. Sponsoren fehlen noch, da arbeiten wir noch
dran, da müssen wir dringendmehrmachen.

Vielen Dank für das Gespräch!

Montag - Freitag fein & fair
1 0-1 3 & 1 5-1 8 Uhr Bramscher Str. 5
Samstag: 1 0-1 3 Uhr 49593 Bersenbrück

Tel. 01 63-7772574
E-Mail : weltladenbsb@gmail.com
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https://sustainable-jetzt.de/17-ziele-box/unterricht.html
https://www.ven-nds.de/der-ven/geschaeftsstelle/mana-atiglo-migration-und-entwicklung


Der VEN hat in seinerm letzten Newsletter Fördermöglichkeiten für
verschiedene Projekte und Zielgruppen zusammengestel lt:

• Förderung der demokratischen Beteil igung von Schüler*innen
• Förderprogramm Diversität und Diskriminierungskritik
• Förderung für Projekte der Entwicklungszusammenarbeit
• Förderprogramm: Vor Ort vereint – Für ein starkes Miteinander
• Förderung für BNE Projekte mit Schwerpunkt Kl ima

Details zu den Voraussetzungen, Fristen und Vorgaben findet Ihr in den
»VEN-Nachrichten 4/25 unter "Fördermöglichkeiten"

Quelle: VEN

Die vom VEN konzipierte Ausstel lung „Niedersachsen weltbewegt"
stel lt das zivilgesel lschaftl iche Engagement für globale Gerechtigkeit
anhand der Geschichte von vier niedersächsischen Initiativen sowie
einer Vielzahl von Zitaten engagierten Menschen vor. Die Ausstel lung
wird an vielen Orten in Niedersachsen zu sehen sein.
»Hier geht es zu einer Übersicht.

Quelle: VEN

Die Führung eines Weltladens erfordert neben dem tägl ichen Engage-
ment im Fairen Handel auch eine sorgfältige Organisation der Finanzen.
Die laufende Buchhaltung, die Vorbereitung und Abgabe von Steuerer-
klärungen und die Einhaltung gemeinnützigkeitsrechtl icher Vorgaben
stel len für viele Vereine eine zusätzl iche Herausforderung dar.
Um Weltläden in diesem Bereich zu entlasten, ist der Weltladen-Dach-
verband eine Kooperation mit der Kanzlei Vielwerth Junginger einge-
gangen. Deren Rechtsanwälte sind auf die Beratung und Vertretung
gemeinnütziger Organisationen spezial isiert und bieten für diese einen
Buchhaltungs- und Steuerservice, der auf die besonderen Bedürfnisse
von Vereinen zugeschnitten ist.
Durch die Kooperation haben Mitgl ieds-Weltläden die Möglichkeit, die
fachl iche Expertise einer spezial isierten Kanzlei kostengünstiger in An-
spruch zu nehmen – mit dem Ziel, den administrativen Aufwand zu ver-
ringern und die Einhaltung steuerl icher und rechtl icher Vorgaben zu
gewährleisten. »Mehr Infos

Text: Weltladen-Dachverband
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Wer in diesem Sommer durch die Straßen von Haselünne geschlendert
ist, dem ist es sicher aufgefal len: In den Schaufenstern von Modehaus
Schröder, Wichelmann und dem Rathaus wurde am Beispiel Ernährung
gezeigt, welche globalen Auswirkungen unser Handeln hat und was wir
ganz konkret für Globale Nachhaltigkeit tun können. Die von den
niedersächsischen Eine-Welt-Promotor*innen entwickelte Ausstel lung
„Sch(l )aufenster“ informiert über Themen Lebensmittelverschwendung,
Fairer Handel und Regional & Saisonal und präsentiert Möglichkeiten,
wie man mit seinem eigenen Einkaufsverhalten einen echten
Unterschied machen kann. Die Umsetzung erfolgte durch die
Haselünner Steuerungsgruppe der Fairtrade-Town mit Unterstützung
des Stadtmarketings. Besonders an Wochenenden, wo der Markt für
den Autoverkehr gesperrt war und viele Veranstaltungen für Kinder
organisiert wurden, nutzen Passanten die Gelegenheit, die
Sch(l )aufenster zu inspizieren.

Quelle: Fairtrade-Town Haselünne, VEN

https://ciflx.r.sp1-brevo.net/mk/mr/sh/6rqJ8GoudeITQFYVJuntPaUvf9D/v_f7C9IpqnUf
https://www.ven-nds.de/publikationen/ausstellungen/niedersachsen-weltbewegt
https://www.weltladen.de/fuer-weltlaeden/fuer-mitglieder/buchhaltungsservice/?suche=buchhaltung


Unter dem Motto „50+50 Frühstücke an außergewöhnl ichen Orten“
beteil igte sich der Weltladen-Dachverband an der Faire-Woche-Aktion
zu seinem Jubiläum. Mit einem frisch gebackenen Bananenbrot und
Leckereien aus dem Weltladen im Gepäck, wurden Vertreter*innen des
Weltladen-Dachverbandes im Bundesministerium für wirtschaftl iche
Zusammenarbeit und Entwicklung in Berl in von Staatssekretärin Dr.
Bärbel Kofler und zwei Mitarbeiter*innen des BMZ für ein gemeinsa-
mes Faires Frühstück empfangen. "Dabei hatten wir einen außeror-
dentl ich tol len Ausbl ick über Berl in, aber vor al lem ein sehr
interessantes und wertschätzendes Gespräch über die Anl iegen der
Weltläden. Wir sol len herzl iche Grüße an die Weltladen-Bewegung aus-
richten und euch al len eine schöne Faire Woche wünschen!" berichtet
der Weltladen-Dachverband in seinem Newsletter.

Quelle: Weltladen-Dachverband
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Wie der auf der Jahrespressekonferenz des Forums Fairer Handel im Jul i
vorgestel lte Bericht zum Geschäftsjahr 2024 zeigt, konnte trotz
wirtschaftl ich herausfordernder Zeiten der Faire Handel in Deutschland
erneut deutl ich zulegen: Der Gesamtumsatz stieg um 1 1 % auf einen
Höchstwert von rund 2,6 Mil l iarden Euro. Vor al lem Kaffee und
Schokolade trugen trotz hoher Rohstoffpreise zum Wachstum bei.
Besonders gefragt waren Fairtrade-Produkte (+1 3%) und Waren aus
anerkannten Fair-Handels-Unternehmen (+9%). Weltläden konnten
ihren Umsatz stabil halten. Andrea Fütterer, Vorstandsvorsitzende des
Forum Fairer Handel (FFH), anlässl ich seiner Jahrespressekonferenz:
“Fairer Handel steht für Verlässl ichkeit in Krisenzeiten und für soziale
sowie ökologische Verantwortung entlang globaler Lieferketten.
Angesichts von Klimakrise, wachsender Ungleichheit und
gesel lschaftl icher Spaltung ist das heute wichtiger denn je”.
»Mehr Infos und Download
Quelle: Forum Fairer Handel

Wenn der Faire Handel al lgemein einen so großen Zulauf hätte wie der
Stand der Fairtrade-Town Osnabrück beim Tag der Niedersachsen, wäre
die Welt im Nu‘ schon ein Stückchen gerechter. Gemeinsam mit der
Fairtrade-Town, dem Weltladen, den Fairtrade Schools und Fairen Ge-
meinden und dem A3W hat die Süd Nord Beratung auf dem Nieder-
sachsentag gezeigt, wie gebal lte Osnabrücker Kraft und Kreativität für
den Fairen Handel aussehen. Ob beim Glücksrad-Quiz zum Fairen Han-
del, Torwandschießen mit Fairen Bäl len, beim Betrachten des Gedan-
kengartens oder der Vorstel lung der Fairen Gemeinde: Wir sind mit sehr
vielen Menschen ins Gespräch gekommen und hatten einen guten Aus-
tausch zu Vorstel lungen, Maßnahmen und lokale Initiativen zur Förde-
rung des Fairen Handels.

Quelle: SüdNord Beratung
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Berlin, 03.09.2025 In der heutigen Kabinettssitzung wil l die Bundesre-
gierung dem Entwurf zur Änderung des Lieferkettensorgfaltspfl ichten-
gesetzes (LkSG) zustimmen. Der Referentenentwurf sieht die
Streichung der Berichtspfl icht sowie den Wegfal l zentraler Sanktionen
vor. Damit werden dem Lieferkettengesetz wichtige Hebel geraubt, um
wirksam gegen Menschenrechtsverletzungen und Umweltzerstörung
entlang globaler Lieferketten vorzugehen.
Sofie Kreusch kommentiert dazu für die Initiative Lieferkettengesetz:
„Deutschland hatte mit dem LkSG ein rechtl iches Instrument geschaf-
fen, welches bereits zwei Jahre nach dessen Einführung zu Erfolgen
führte. Statt das Gesetz weiter zu schärfen und dessen Wirksamkeit zu
erhöhen, entscheidet sich die neue Bundesregierung für eine Rol le
rückwärts.
Mit diesem Beschluss handelt die Bundesregierung nicht nur verant-
wortungslos gegenüber den Betroffenen von Menschenrechtsverlet-
zungen weltweit, sondern auch im Widerspruch zu europäischen und
völkerrechtl ichen Vorgaben, die Rückschritte beim Schutz der Men-
schenrechte verbieten. Deutsche Unternehmen, die mit der Umset-
zung des LkSG begonnen haben, verl ieren wichtige Anreize zur
Vorbeugung von Menschenrechtsverstößen und Umweltschäden.
Die Initiative Lieferkettengesetz fordert den Bundestag auf, diesen Feh-
ler zu korrigieren. Wer eine zukunftsfähige Wirtschaft wil l , die nicht auf
Kosten von Menschen und Umwelt geht, darf die dafür mühsam er-
reichten Fortschritte nicht zurückdrehen. Statt pol itischem Aktionis-
mus braucht es klare, verlässl iche Regeln – für die Rechte von
Beschäftigten entlang globaler Lieferketten ebenso wie für faire Wett-
bewerbsbedingungen für Unternehmen. Insbesondere muss der Bun-
destag die Bundesregierung auffordern, auf EU-Ebene für den Erhalt
einer wirksamen LIeferkettenrichtl inie einzustehen.“ »Mehr Infos
Text: Initiative Lieferkettengesetz
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https://lieferkettengesetz.de/lieferkettengesetzretten/
https://suednordberatung.de/
https://www.forum-fairer-handel.de/


26. September | 1 7 – 1 9 Uhr
Online

Austausch zu erfolgreichen internationalen Partnerschaften
Veranstalter: VENmit LandFrauen International Uganda und SLAC

26. September bis 25. Oktober
Lingen

Ausstellung „1 7 Ziele für ein gutes Leben“
30. September | 1 6 Uhr
Eröffnung „1 7 Ziele für ein gutes Leben. Ideen für eine weltweit
nachhaltige Entwicklung“
Veranstalter: Stadt Lingen

2. Oktober | 8:45 Uhr
Osnabrück

4. Fair Trade-Fußball-Cup der Osnabrücker Schulen
Veranstalter: Gesamtschule Schinkel, Steuerungsgruppe Fairtrade-Town Osnabrück, Süd

Nord Beratung

2.Oktober | 1 7:30 Uhr
Osnabrück

Führung durch die Ausstellung "Jetzt geht´s rund" im Rahmen der
Filmveranstaltungsreihe „The Week“
Veranstalter: Leben und Lernen e.V. | Fridays for Future Osnabrück

5. Oktober | 1 3 - 1 8 Uhr
Lingen

Faire Meile
Veranstalter: Fairtrade-Town Lingen, LWTLingen, Stadt Lingen Ems

7. Oktober | 1 8 – 1 9:30 Uhr
Online

Weltläden im Dialog: Ein neues Beitragsmodell für den
Dachverband
Veranstalter: Weltladen-Dachverband

9. Oktober | 1 9:30 - 21 Uhr
Online

Weltläden im Dialog: Ein neues Beitragsmodell für den
Dachverband
Veranstalter: Weltladen-Dachverband

Stiftung Nord-Süd Brücken:
Für die eigene entwicklungspolitische Arbeit
und Praxis – Argumente für mehr Weltoffen-
heit, globale Gerechtigkeit und Solidarität

IDiese Handreichung richtet sich an al le, die sich
für globale Gerechtigkeit einsetzen, und möchte
Engagierte in der Entwicklungszusammenarbeit
darin bestärken, auf rechtspopul istische und
extrem rechte Narrative zu reagieren. Sie gibt
Impulse dazu, wie wir überzeugend für eine an
Menschenrechten und globaler Gerechtigkeit
orientierte Entwicklungszusammenarbeit
eintreten, uns für Weltoffenheit aussprechen und
uns klar gegen Rassismus positionieren können.
Darüber hinaus lädt sie dazu ein, über die eigene
Resil ienz nachzudenken – sowohl im persönl ichen
Engagement als auch innerhalb von
Organisationen und Vereinen – und zeigt, wo es
Möglichkeiten der Unterstützung gibt.
»Download

Forum Fairer Handel:
Biologische Vielfalt und Fairer Handel

Die Broschüre „Biologische Vielfalt und Fairer
Handel“ erklärt die Bedeutung der Biodiversität
aus Sicht des Fairen Handels. Sie veranschaul icht
die drei Ebenen biologischer Vielfalt –genetische
Vielfalt, Artenvielfalt und Lebensräume– anhand
konkreter Beispiele. Es werden Maßnahmen wie
Agroforstsysteme und ihre Bedeutung zur
Förderung der Artenvielfalt vorgestel lt, sowie das
Konzept der Agrarökologie und internationale
Biodiversitätspol itik. Abschl ießend gibt die
Broschüre praktische Handlungsempfehlungen
für eine nachhaltige, biodiversitätsfreundl iche
Landwirtschaft. »Download

1 4. Oktober | 1 8 – 1 9:30 Uhr
Online

Sprechstunde für Weltläden zum Thema Inventur
Veranstalter: Weltladen-Dachverband

1 8. Oktober 2025 | 1 8 Uhr
Nordhorn

Jubiläum Arbeitskreis Eine Welt & Eine-Welt-Lades Nordhorn
Veranstalter: Arbeitskreis EineWelt und Eine-Welt-Laden Nordhorn

21 . -22. Oktober 2025 | jeweils 1 0 - 1 3 Uhr
Online

Online-Seminar zur FEB-Projektbeantragung
Veranstalter: FEB

22. Oktober 2025 | 1 0 - 1 8 Uhr
Meppen

El Puente: Warenpräsentation im Kreativ.Haus
Veranstalter: EL PUENTEundWeltladen Meppen

28. Oktober | 1 7 – 1 8:1 5 Uhr
Online

#DSEEerklärt: Vereinsfinanzen (Teil 1 ): Klug vorsorgen –
Rücklagen richtig bilden
Veranstalter: Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt

29. Oktober | 1 9 - 21 Uhr
Osnabrück

Regionales Austauschtreffen der Fairen Gemeinden der Dekanate
Osnabrück Stadt, Osnabrück Nord und der ev.-luth. Fairen
Gemeinden im Kirchenkreis Osnabrück
Veranstalter: Diözesane Steuerungsgruppe Faire Gemeinde, SüdNord Beratung

29. Oktober |1 9:30 Uhr
Nordhorn

Film „Samia“
Veranstalter: Arbeitskreis EineWelt und Eine-Welt-Laden Nordhorn

29. Oktober | 1 7 – 1 8:1 5 Uhr
Online

#DSEEerklärt: Vereinsfinanzen (Teil 2): Alles im Griff – Einnahmen,
Ausgaben und Ausnahmen im Verein
Veranstalter: Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt

https://www.globaleslernen.de/de/bildungsangebote/fuer-die-eigene-entwicklungspolitische-arbeit-und-praxis-argumente-fuer-mehr-weltoffenheit-globale-gerechtigkeit-und-solidaritaet
https://www.forum-fairer-handel.de/materialien/1646


Details »www.suednordberatung.de Weitere Veranstaltungshinweise »www.weltladen.de/fuer-weltlaeden/veranstaltungskalender

1 7. November | 1 5:30-1 9:30 Uhr
Osnabrück

Workshop für Weltladenmitarbeiter*innen: Attraktive
Warenpräsentation
Veranstalter: SüdNord Beratung

1 7. November | 1 9 - 21 Uhr
Lingen

Regionales Austauschtreffen der Fairen Gemeinden der Dekanate
Emsland Süd und der Grafschaft Bad Bentheim
Veranstalter: Diözesane Steuerungsgruppe Faire Gemeinde, SüdNord Beratung

1 8. November | 1 8- 20 Uhr
Hilter-Borgloh

Regionales Austauschtreffen der Fairen Gemeinden des
Dekanates Osnabrück Süd
Veranstalter: Diözesane Steuerungsgruppe Faire Gemeinde, SüdNord Beratung

1 8. November | 1 0-1 5 Uhr
Hannover

Multiplikator*innen-Schulung zum Escape-Room „Fashion Files:
Die Recherche“
Veranstalter: VNB

1 9. November | 1 0 – 1 7:30 Uhr
Hannover

Fachtagung: Vom Alltagsbraten zur Ackerbohne? Ernährung
zwischen lokalem Genuss und globaler Verantwortung
Veranstalter: VEN und BUND Niedersachsen

29. Oktober | 1 7 – 1 8: 30 Uhr
Online

Bildungsarbeit: What’s Up?
Veranstalter: VEN

29. Oktober – 1 0. Dezember
Online

Impuls- & Austauschreihe: BNE trifft Demokratie Armut,
Globalisierung, Klimagerechtigkeit
29. Oktober | 1 3:30
Kipppunkt Kol lektiv: Demokratie und Klima unter Druck – Lasst uns
Brücken bauen!
1 2. November | 1 3:30
Netzwerk für Demokratische Kultur: Warum BNE nicht ohne
Demokratie funktioniert
26.November | 1 3:30
Hanna Butterer, Universität Siegen: (Un)pol itische Bildung für
nachhaltige Entwicklung?
1 0. Dezember |1 3:30–1 5:00 Uhr
Trafo: Demokratie und Nachhaltigkeit am Arbeitsplatz
Veranstalter: arche noVa

1 1 . November | 1 8:30 - 20:30 Uhr
Leer

Regionales Austauschtreffen der Fairen Gemeinden der Dekanate
Emsland Mitte und Nord sowie Ostfriesland
Veranstalter: Diözesane Steuerungsgruppe Faire Gemeinde, SüdNord Beratung

1 1 . November | 1 8 – 1 9:30 Uhr
Online

Sprechstunde für Weltläden zum Thema Jahresplaner
Veranstalter: Weltladen-Dachverband

1 1 . November | 1 7 – 1 8:1 5 Uhr
Online

#DSEEerklärt: Mitgliederbindung (Teil 1 ): Perspektive wechseln –
Menschen im Engagement verstehen
Veranstalter: Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt
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25. November 2025 | 1 9:00 Uhr
Osnabrück

Vortrag und Diskussion: Meinungsfreiheit unter Druck
Veranstalter: vhs I os, Colloquium Dritte Welt - Umwelt und Entwicklung

26. November 2025 | 1 9:30 Uhr
Nordhorn

Film „Kinshasa Symphony“
Veranstalter: Arbeitskreis EineWelt und Eine-Welt-Laden Nordhorn

26. November | 1 7:00-1 8:30 Uhr
Online

Bildungsarbeit – „What’s Up“?
Veranstalter: VEN

9. Dezember | 1 8 – 1 9:30 Uhr
Online

Sprechstunde für Weltläden zum Thema E-Rechnung
Veranstalter: Weltladen-Dachverband

9. Dezember | 1 2 - 1 3 Uhr
Online

Inklusiver veranstalten – Barrieren erkennen und abbauen!
Veranstalter: BEN in Kooperation mit Lokale Agenda 21 Trier

Das Regionale Austauschtreffen der Fairen Gemeinden der Dekanate Bremen und

Twistringen ist in Planung. DerTermin wirdnoch bekanntgegeben.
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